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Wer kann teilnehmen?
An den klinischen Studien des DZNE nehmen 
 Menschen, die von einer neurodegenerativen Er-
krankung betroffen sind, teil. Zudem können Ange-
hörige und alle mitwirken, bei denen zum Zeitpunkt 
des Einschlusses keine  neurodegenerativen Krank-
heiten bekannt sind. Denn für wissenschaftliche 
Studien sind auch „gesunde“ Vergleichspersonen 
erforderlich.

Welchen Nutzen haben die 
 Teilnehmenden?
Für die Teilnehmenden selbst entsteht zunächst 
kein unmittelbar verwertbarer Nutzen. Sie unter-
stützen durch ihren Beitrag aber maßgeblich die 
Forschung zu neurodegenerativen Erkrankungen. 
Je mehr Menschen mitmachen, desto aussage-
kräftiger sind die Studienergebnisse und desto eher 
können Maßnahmen zur besseren Vorbeugung, 
Früherkennung und Behandlung entwickelt werden. 
Von diesem Engagement profi tiert die gesamte 
Gesellschaft. 

Entstehen Kosten für die 
Teilnehmenden?
Die studienspezifi schen Untersuchungen sind kos-
tenlos. Reisekosten werden in der Regel erstattet. 
Des Weiteren erhalten Teilnehmende bei einigen 
Studien eine Aufwandsentschädigung.
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ABLAUF EINER STUDIE WIE ERREICHEN WIR DIE ZIELE DER KLINISCHEN 
FORSCHUNG

Um unsere Ziele zu erreichen, führen wir im Laufe unserer 
Studien unterschiedliche Untersuchungen durch. Diese 
können je nach Studie variieren

Hierzu gehören z.B.:

• neuropsychologische Untersuchungen zur kognitiven 
Leistungsfähigkeit (z.B. Gedächtnisleistung), 
Blutabnahmen zur Bestimmung von biochemischen 
und genetischen Markern

• Untersuchungen zu motorischen Fähigkeiten (z.B. 
Ganganalyse und Gleichgewicht)

• Messung der körperlichen Aktivitäten

• bildgebenden Verfahren wie Magnetresonanztomogra-
phie (MRT) oder Positronen-Emissions-Tomographie 
(PET)

• Einwilligung zur Befragung einer Person aus Ihrem Um-
feld zu Ihrem Alltagsverhalten

• Entnahme oberflächliche Hautbiopsie

• Nervenwasserpunktion

Die Untersuchungen werden ggf. im Verlauf wiederholt. 
Der Abstand der Wiederholungen richtet sich nach der kon-
kreten Fragestellung der jeweiligen Studie.

WER KANN TEILNEHMEN?

An den klinischen Studien des DZNE können Betroffene, 
die an einer neurodegenerativen Erkrankung leiden, und 
deren Angehörige teilnehmen.

Zudem kann jeder teilnehmen, der an den klinischen 
Studien des DZNE interessiert ist und bei dem keine 
neurodegenerativen Krankheiten wie z.B. Alzheimer oder 
Parkinson zum Zeitpunkt des Einschlusses bekannt sind.  

WELCHEN NUTZEN HABE ICH?

Sie haben als Teilnehmer keinen direkten Nutzen.
Mit Ihrer Teilnahme unterstützen Sie die Forschung 
zu neurodegenerativen Erkrankungen und sind somit 
behilflich, dass unsere engagierten Forscher die Ziele der 
Klinischen Forschung erreichen.

ENTSTEHEN FÜR MICH KOSTEN?

Die studienspezifischen Untersuchungen erhalten Sie kos-
tenlos. Reisekosten werden Ihnen in der Regel erstattet. 
Des Weiteren erhalten Sie für Ihre Teilnahme bei einigen 
Studien eine Aufwandsentschädigung.

SIND MEINE DATEN SICHER?

Alle Ihre Daten werden selbstverständlich absolut vertrau-
lich behandelt. 

WEITERE INFORMATIONEN ZUR KLINISCHEN 
FORSCHUNG DES DZNE

www.dzne.de/klinische-forschung/

AKTUELLE STUDIEN

Einen Überblick und Informationen zu aktuellen Studien des 
DZNE finden Sie unter 

www.dzne.de/klinische-studien/

Für weitere Fragen stehen Ihnen unsere Studienteams 

oder

die Zentrale Kontaktstelle unter

Tel.: +49 (0) 228 43302-810 oder
E-Mail: zentrale-kontaktstelle-kf@dzne.de

gerne zur Verfügung.

Studie
______
______
___

Aufklärungs-
gespräch

Studienende

Einwilligungs-
erklärung

Einschluss-
untersuchung

Studien-
teilnahme

Abschluss-
untersuchung

Probanden-
information

Arzt
Internet

Selbsthilfegruppen
usw.

1. BesuchBedenkzeit
Infos
______
______
___

Folgeunter-
suchungen
Folgeunter-
suchungen

Wie steht es um Datensicherheit?
Alle Daten werden selbstverständlich absolut 
 vertraulich behandelt.

Weitere Informationen 
zur klinischen Forschung des DZNE?
www.dzne.de/klinische-forschung

Aktuelle Studien
Einen Überblick und Informationen zu aktuellen 
 Studien des DZNE fi nden Sie unter
www.dzne.de/klinische-studien

Für weitere Fragen 
stehen Ihnen unsere Studienteams oder
die Zentrale Kontaktstelle unter
Telefon: 0228 43302-810 oder 
E-Mail: zentrale-kontaktstelle-kf@dzne.de
gerne zur Verfügung.

 

ABLAUF EINER STUDIE WIE ERREICHEN WIR DIE ZIELE DER KLINISCHEN 
FORSCHUNG

Um unsere Ziele zu erreichen, führen wir im Laufe unserer 
Studien unterschiedliche Untersuchungen durch. Diese 
können je nach Studie variieren

Hierzu gehören z.B.:

• neuropsychologische Untersuchungen zur kognitiven 
Leistungsfähigkeit (z.B. Gedächtnisleistung), 
Blutabnahmen zur Bestimmung von biochemischen 
und genetischen Markern

• Untersuchungen zu motorischen Fähigkeiten (z.B. 
Ganganalyse und Gleichgewicht)

• Messung der körperlichen Aktivitäten

• bildgebenden Verfahren wie Magnetresonanztomogra-
phie (MRT) oder Positronen-Emissions-Tomographie 
(PET)

• Einwilligung zur Befragung einer Person aus Ihrem Um-
feld zu Ihrem Alltagsverhalten

• Entnahme oberflächliche Hautbiopsie

• Nervenwasserpunktion

Die Untersuchungen werden ggf. im Verlauf wiederholt. 
Der Abstand der Wiederholungen richtet sich nach der kon-
kreten Fragestellung der jeweiligen Studie.

WER KANN TEILNEHMEN?

An den klinischen Studien des DZNE können Betroffene, 
die an einer neurodegenerativen Erkrankung leiden, und 
deren Angehörige teilnehmen.

Zudem kann jeder teilnehmen, der an den klinischen 
Studien des DZNE interessiert ist und bei dem keine 
neurodegenerativen Krankheiten wie z.B. Alzheimer oder 
Parkinson zum Zeitpunkt des Einschlusses bekannt sind.  

WELCHEN NUTZEN HABE ICH?

Sie haben als Teilnehmer keinen direkten Nutzen.
Mit Ihrer Teilnahme unterstützen Sie die Forschung 
zu neurodegenerativen Erkrankungen und sind somit 
behilflich, dass unsere engagierten Forscher die Ziele der 
Klinischen Forschung erreichen.

ENTSTEHEN FÜR MICH KOSTEN?

Die studienspezifischen Untersuchungen erhalten Sie kos-
tenlos. Reisekosten werden Ihnen in der Regel erstattet. 
Des Weiteren erhalten Sie für Ihre Teilnahme bei einigen 
Studien eine Aufwandsentschädigung.

SIND MEINE DATEN SICHER?

Alle Ihre Daten werden selbstverständlich absolut vertrau-
lich behandelt. 

WEITERE INFORMATIONEN ZUR KLINISCHEN 
FORSCHUNG DES DZNE

www.dzne.de/klinische-forschung/

AKTUELLE STUDIEN

Einen Überblick und Informationen zu aktuellen Studien des 
DZNE finden Sie unter 

www.dzne.de/klinische-studien/

Für weitere Fragen stehen Ihnen unsere Studienteams 

oder

die Zentrale Kontaktstelle unter

Tel.: +49 (0) 228 43302-810 oder
E-Mail: zentrale-kontaktstelle-kf@dzne.de

gerne zur Verfügung.

Studie
______
______
___

Aufklärungs-
gespräch

Studienende

Einwilligungs-
erklärung

Einschluss-
untersuchung

Studien-
teilnahme

Abschluss-
untersuchung

Probanden-
information

Arzt
Internet

Selbsthilfegruppen
usw.

1. BesuchBedenkzeit
Infos
______
______
___

Folgeunter-
suchungen
Folgeunter-
suchungen



spastische Spinalparalysen zu entwickeln. Damit das 
gelingt, entwickeln und untersuchen wir neue Verfah-
ren zur  Diagnose, Vorbeugung und Therapie. Unsere 
Forscherinnen und Forscher stützen sich dabei auch 
auf Ergebnisse aus der medizinischen Grundlagen-
forschung am DZNE und anderer Institutionen.

Ein wichtiger Fokus unserer Forschung liegt auf der 
Verbesserung der präsymptomatischen  Diagnostik.

Diese ist gerade im Bereich der neurodegenerativen 
Erkrankungen von entscheidender Bedeutung, da 
krankhafte Veränderungen im Gehirn bereits Jahre vor 
den ersten wahrnehmbaren Symptomen auftreten. 
Diese „präsymptomatische Phase“ ist noch weit-
gehend unerforscht. Für die erfolgreiche Entwicklung 
neuartiger Therapien ist aber ein besseres Verständ-
nis dieser Phase unabdingbar.

Das DZNE arbeitet im Rahmen klinischer Studien eng 
mit Universitätskliniken zusammen.

Was ist das DZNE?
Das Deutsche Zentrum für Neurodegenerative 
 Erkrankungen (DZNE) untersucht die Ursachen von 
 neurodegenerativen Krankheiten und entwickelt Maß-
nahmen zur Prävention, Diagnostik und Therapie. 

Damit wissenschaftliche Erkenntnisse möglichst 
rasch in die medizinische Anwendung gelangen, 
 arbeiten wir strategisch und fachübergreifend: Das 
DZNE deckt die gesamte Bandbreite von der Grund-
lagenforschung bis hin zu klinischen Studien, Popu-
lationsstudien sowie zur Pflege- und Versorgungs-
forschung ab.

Das DZNE ist Mitglied in der Helmholtz-Gemeinschaft 
Deutscher Forschungszentren und gleichzeitig eines 
von sechs Deutschen Zentren der Gesundheitsfor-
schung, die vom Bundesministerium für Bildung und 
Forschung (BMBF) zur Bekämpfung der wichtigsten 
Volkskrankheiten eingerichtet wurden. 

Die klinische Forschung am DZNE und 
deren Ziele
Die klinische Forschung des DZNE hat das Ziel, neue 
und wirksame Therapien gegen neurodegenerative 
Erkrankungen wie z.B. Demenz, Parkinson-Krankheit, 
amyotrophe Lateralsklerose, Ataxien oder hereditäre 

Die klinische Studieneinheit 
Wir forschen mit Menschen, und für Menschen. 
 Fortschritt in der Forschung ist nur durch Mitwirkung 
von Probanden an klinischen Studien möglich. Nur 
mit ihrer Hilfe können wir dem Ziel, neue und wirksa-
me Therapien gegen neurodegenerative Erkrankun-
gen zu entwickeln, näherkommen.

In der Klinischen Studieneinheit (Clinical Trial Unit, 
CTU) des DZNE in Bonn stehen Räumlichkeiten und 
technische Ausstattung zur Durchführung von Beob-
achtungs- und Behandlungsstudien im ambulanten 
wie auch stationären Rahmen zur Verfügung.

Ein erfahrenes Studienteam von Studien- und Tech-
nischen Assistenzen, Fachleuten aus der Neuropsy-
chologie sowie Ärztinnen und Ärzten, das eng mit 
dem Universitätsklinikum Bonn zusammenarbeitet, 
gewährleistet eine professionelle und kompetente 
Durchführung der Studien.

Je nach Studie führen wir unterschiedliche Untersu-
chungen durch. In dem neben stehenden Diagramm 
ist der konkrete Ablauf einer Studienteilnahme und 
die Art der Untersuchungen genau aufgelistet:

Ohne 
Probanden 

geht es 
nicht!

Ablauf einer Studie

Die Untersuchungen werden ggf. im 
Verlauf wiederholt. 
Der Abstand der Wiederholungen 
richtet sich dabei nach der konkreten 
Fragestellung der jeweiligen Studie.3

Studienbezogene Untersuchungen
• Klinisch-neurologische Untersuchung 
• spezielle Tests z.B. zu Motorik, Koordination, 

Sprache und Gedächtnis
• Fragebögen zu Aspekten des täglichen Lebens  
• Gewinnung von Biomaterialien (Blut, Urin, 

Nerven wasser) für biochemische und geneti-
sche Analysen

• Bildgebende Verfahren wie Magnetresonanz-
tomographie (MRT) oder Positronen-Emissions-
Tomographie (PET)

• Untersuchung von Augenbewegungen und 
Netzhaut

2

Probandeninformation 
ausführliches Informations-/Aufklä-
rungsgespräch – Einwilligung.1


